
11. Mai 2012, 01:05 Uhr 

Die Komitees sind startklar

...die Kastanienhof-Sanierung wird am 17. Juni entschieden. (Bild: Urs 
Bucher) 

In etwas mehr als fünf Wochen entscheiden die 

städtischen Stimmbürger sowohl über die 

Sanierung des Kastanienhofs als auch über die 

Initiative für Gratis-öV für unter 25-Jährige. Die 

Abstimmungsunterlagen sind im Internet bereits 

einsehbar, die Komitees in den Startlöchern.

MALOLO KESSLER
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Sollen unter 25-Jährige künftig fast gratis Bus fahren können? 
Und soll der Kastanienhof umfassend saniert und in ein Hotel 
umgewandelt werden? In 37 Tagen haben die städtischen 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger diese Fragen 
beantwortet. Bereits jetzt sind die Unterlagen zu den beiden 
Volksabstimmungen auf der Homepage der Stadt einsehbar, 
bis am 25. Mai sollen sie gemäss Angaben der Stadt in alle 
Haushalte verschickt worden sein. Derweil laufen die 
Vorbereitungen für den Abstimmungskampf bei den Pro- und 
Contra-Komitees auf Hochtouren. «Wir stecken in den letzten 
Vorbereitungen», sagt Monika Simmler, Leiterin der Pro-
Kampagne der Juso-Initiative für Gratis-öV.

Juso im Kampf ohne Gegner

Zum Komitee der Juso-Co-Präsidentin gehört auch die SP. 
Zudem zeige der VCS Sympathien für das Volksbegehren der 
Jungsozialisten, habe sich aber noch nicht definitiv 
entschieden. In den Wahlkampf ziehen möchten die 
Befürworter der Vorlage mit Flyern und fünf Standaktionen. 
Ebenfalls geplant sind «eine bis zwei Kreativ-Aktionen». Wie 
die genau aussehen werden, will Simmler vor der offiziellen 
Vorstellung der Kampagne am nächsten Dienstag noch nicht 
verraten. «Aber sie werden sicher Juso-mässig», sagt sie. Gut 
5000 Franken stünden für den Abstimmungskampf zur 
Verfügung.
Gegen die Jungsozialisten in der ÖV-Frage in die Hosen 
steigen möchte offenbar niemand: Ein Nein-Komitee hat sich 
nicht formiert. Die Idee der Juso, sagt etwa FDP-
Stadtparteipräsident Andreas Dudli, sei «zwar nett gemeint – 
aber jenseits». Es brauche kein Komitee, um das der 
Stadtbevölkerung klarzumachen.

Befürworter starten mit Fest

Für ein Ja an der Urne bei der Kastanienhof-Vorlage hat sich 
ein Komitee rund um Peter Olibet von der SP-Stadtpartei 
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formiert. Zu den Befürwortern zählen namhafte bürgerliche 

Politikerinnen und Politiker: FDP-Stadtparlamentarierin 

Jennifer Deuel und FDP-Stadtparlamentarier Roger Dornier, 

Tourismusdirektor und CVP-Parlamentarier Boris Tschirky 

sowie Christian Hostettler, ehemaliger SVP-Parlamentarier. 

Ebenfalls dem Komitee angeschlossen haben sich SP-

Stadtratskandidatin Sylvia Huber und zwei Grünliberale 

Stadtparlamentarier, darunter Kugl-Chef Daniel Weder. 

Neben Weder gehören weitere Personen aus der städtischen 

Kulturszene, aber auch die Co-Präsidentin des Quartiervereins 

St. Otmar und der Präsident des Quartiervereins Lachen zu 

den Befürwortern.

Laut Kampagnenleiter Peter Olibet plant das Komitee bis zur 

Abstimmung zahlreiche Aktionen in der Stadt. Gestartet wird 

diesen Sonntag mit einem Fest zum Muttertag. Zwischen 14 

und 17 Uhr gibt es zwischen der Reithalle und dem 

Skaterpark auf der Kreuzbleiche Kaffee, Kuchen, Apéro und 

auch Kultur: Um 15 Uhr tritt Musiker und Kabarettist Manuel 

Stahlberger – ebenfalls dem Komitee angehörig – auf.

Gegner setzen auf Stammgäste

Stunden früher, ab 10 Uhr, wird am Sonntag auch in den 

gegnerischen Gefilden musiziert. Im Kastanienhof selber 

findet ein Volkstanz-Brunch der Trachtengruppe Stadt St. 

Gallen mit der Formation Toggenburger Gruess statt. An 

Veranstaltungen wie dieser wolle das Referendums- und 

Nein-Komitee die Bevölkerung überzeugen, heisst es bei den 

jetzigen Betreibern des Restaurants. «Wir setzen unter 

anderem auf Mund-zu-Mund-Propaganda.» Spezielle 

Aktionen ausserhalb des Kastanienhofs seien nicht 

vorgesehen, es werde vor Ort mit Flyern und Plakaten 

informiert. Das Nein-Komitee ist politisch nicht verankert. 

«Aber wir haben einige 100 Leute, darunter viele 
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Stammgäste, die hinter uns stehen und uns auch beim 

Abstimmungskampf unterstützen.»

Diesen Artikel finden Sie auf St.Galler Tagblatt Online 

unter:

http://www.tagblatt.ch/ostschweiz/stgallen/stadtstgallen/tb-

ag/Die-Komitees-sind-startklar;art197,2975961
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